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Bezirk Nord 
 
 
 
Kreis Bielefeld - Herford 
 
 
Vorsitzender 
 
Der Kreistag 2012 findet am 
Donnerstag, 08. November2012, 
ab 19:00 Uhr in der Herforder 
Wirtschaft am Felsenkeller in 
Hiddenhausen statt. 
Bereits ab 18:00 Uhr lädt der 
Handballkreis alle Delegierten, 
die Mitglieder aller satzungsmä-
ßigen Organe des Handballkrei-
ses sowie alle Mitarbeiter des 
Handballkreises und geladene 
Gäste zu einem Imbiss ein. 
 

a) Delegierte der Mitglieds-
vereine für den Kreistag 2012 
Gemäß § 14 unserer Satzung 
kann für je angefangene fünf am 
Spielbetrieb des laufenden Spiel-
jahres teilnehmende Mannschaf-
ten ein Delegierter gestellt wer-
den. Delegierte der Spielgemein-
schaften sind paritätisch auf die 
der Spielgemeinschaft angehö-
renden Vereine zu verteilen. Er-
gibt sich dabei eine ungerade 
Zahl, erfolgt die Anrechnung 

nach der alphabetischen Reihen-
folge der der Spielgemeinschaft 
angehörenden Vereine.  
Als Delegierte können nur die 
jeweiligen Vereinsvorstände, 
die den Verein nach §26 BGB 
vertreten, oder von ihnen 
schriftlich bevollmächtigte Per-
sonen auftreten! 
Die Vollmacht ist bis zum 
09.Oktober 2012 beim Kreis-
vorsitzenden einzureichen! 
 

b) Anträge zum Kreistag 2012 
Anträge für den Kreistag 2012 
sind bis 09. Oktober 2012, 
schriftlich an den Kreisvorsitzen-
den zu richten. Später eingehen-
de Anträge dürfen nur behandelt 
werden, wenn sie zuvor von we-
nigstens zwei Dritteln der anwe-
senden Stimmberechtigten zu 
Dringlichkeitsanträgen erklärt 
worden sind. Davon ausgenom-
men sind Anträge des Kreisvor-
standes und erweiterten Kreis-
vorstandes. 
Die Einladung mit Tagesordnung, 
Delegiertenliste und Berichten 
wurden auf der Spielwartetagung 
am 27. August 2012 verteilt. 

Boerscheper 
 
 
 
In der Sporthalle Realschule 
Spenge (1310103337) ist seit 
dem 13.08.12 nur noch wasser-
lösliches Haftmittel erlaubt. Die 
amtliche Mitteilung vom 20.11.11 
wird insoweit geändert. 

Boerscheper 

Kreis Steinfurt 
 
 
Jungenwart 
 
SC Nordwalde hat die männliche 
C-Jugend vom Spielbetrieb in der  
männlichen C-Jugend, Kreisliga 
(05220) zurückgezogen. Die 
Gegner bleiben spielfrei. Nord-
walde benachrichtigt bitte die 
bereits angesetzten Schiedsrich-
ter und die betroffenen Vereine. 
 
 
 
SUS Legden hat die männliche C-
Jugend vom Spielbetrieb in der 
männlichen C-Jugend, Kreisklas-
se Gruppe 1 (05225) zurückge-
zogen. Die Gegner bleiben spiel-
frei. Legden benachrichtigt bitte 
die bereits angesetzten Schieds-
richter und die betroffenen Verei-
ne. 
 
 
DJK Coesfeld hat die männliche 
E-Jugend vom Spielbetrieb in der 
männlichen E-Jugend, Kreisliga 
Gruppe 1 (05260) zurückgezo-
gen. Die Gegner bleiben spielfrei. 
Coesfeld benachrichtigt die be-
troffenen Vereine und Mann-
schaften. 

Gertz 
 
 
 
 
 
 
 

Geschäftsstelle Strobelallee 56 • 44139 Dortmund • Telefon 0231 57 34 55 • Telefax: 0231 57 21 39 
www.handballwestfalen.de • E-mail  geschaeftsstelle@handballwestfalen.de 
Bankverbindung Stadtsparkasse Dortmund (BLZ 440 501 99) 301 021 992 

31. Aug. 2012 
66. Jahrgang 

 

32 

 

Sportartikel für Spieler, Trainer, 
Schiedsrichter und Betreuer 

 
Konditionen und Informationen  

 

Mail an: info@wespe-handball.de 



2 WH-Nr. 32, 31.08.2012  

Kreis Münster 
 
 
TK – Vorsitzender  
 
Der TV Kattenvenne hat die 
weibliche B2-Jugend vom Spiel-
betrieb in der weiblichen B-
Jugend, Kreismeisterschaft 
(06311) zurückgezogen. Die 
Gegner bleiben spielfrei. Der TV 
Kattenvenne benachrichtigt be-
weispflichtig die bereits ange-
setzten Schiedsrichter und die 
betroffenen Vereine. 
 
 
 
Der BSV Roxel  hat die 2. Da-
menmannschaft  vom Spielbe-
trieb in der Kreisliga 2012-2013, 
(0610) zurückgezogen. Die 
Mannschaft gilt als Absteiger aus 
der o.g. Spielklasse. Die Gegner 
bleiben spielfrei. Der BSV Roxel  
benachrichtigt beweispflichtig die 
bereits angesetzten Schiedsrich-
ter und die betroffenen Vereine. 

Wesemann 
 
 
 
 
 
Kreisschiedsrichterwart: 
 
Der ordentliche Kreisschiedsrich-
tertag für den Handballkreis 
Münster findet wie folgt statt: 
08.10.2012 um 19:00 Uhr im 
Gasthaus Osthues-Brandhove, 
Westbevener Str. 65 in 48291 
Telgte. 
Anträge die das Schiedsrichter-
wesen betreffen, können bis zum 
31.09.2012 beim Kreisschieds-
richterwart Andreas Averbeck in 
schriftlicher Form eingereicht 
werden. 
Die Tagesordnung und die Anzahl 
der Delegierten der betreffenden 
Vereine wird durch eine geson-
dert Mitteilung an die Vereine 
durch den Kreis-SR-Wart des HK- 
Münster veröffentlicht. 

Averbeck 

Bezirk Süd 
 
 
 
Kreis Hagen-Ennepe-Ruhr  
 
 
Schiedsrichterwart 
 
Im Handballkreis Hagen Ennepe 
– Ruhr findet am 10.10.2012 
um 19:00 Uhr eine Ausbildung 
für Zeitnehmer/Sekretäre statt. 

Die Vereine melden bitte bis spä-
testens 01.10.2012 per Mail, an 
den Kreisschiedsrichterwart, ge-
eignete Vereinsmitglieder, die ein 
aktuelles Passbild und Schreib-
zeug mitzubringen haben. 
Die Ausbildung findet im Vereins-
haus Bonifatius; Berliner Str. 110 
a; 58135 Hagen statt. 
Teilnehmer, die nicht angemeldet 
waren, erhalten keinen Z/S Aus-
weis. 

Hallmann 
 

Bestellformular siehe WH33/2011 und auf der Homepage des HVW 

Herausgeber: 
Handballverband Westfalen e.V. 
Strobelallee 56 
44139 Dortmund 
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Neben den „Spieltechnischen Bestimmungen“ (Teil II der DB für die Meisterschaft 2012/2013) gelten fol-
gende Regeln: 

I. Allgemeines 
An den Pokalspielen können mehrere Mannschaften eines Vereins teilnehmen. Spieler/innen sind innerhalb 
eines Spieljahres in der Mannschaft festgespielt, in der sie zuerst an einem Pokalspiel teilgenommen haben. 
An den Pokalrunden des HV sind jeweils eine Frauen- und eine Männermannschaften der Kreise sowie die 
Mannschaften der Dritten Liga teilnahmeberechtigt. Die Kreise melden ihre Teilnehmer bis zum 01. Juni 
2012. 

II. Modus 
Die Spielpaarungen ausgelost, terminiert und im SIS sowie im WH veröffentlicht. Soweit die Auslosung 
Spielpaarungen von Mannschaften unterschiedlicher Spielklassen ergab, erhielten die klassenniedrigeren 
Mannschaften Heimrecht (es gilt die angelaufene Saison!). 

III. Termine 
Die einzelnen Spielrunden sind im WH Nr. 04 vom 27.01.12 veröffentlicht. 

IV. Spieltechnik 
Die Anwurfdaten sind von den Vereinen im SIS einzugeben. Im Einvernehmen der beiden Spielpartner kön-
nen Spiele vom festgelegten Spieldatum vorgezogen werden (z.B. auf einen Wochentag). Eine Spielverle-
gung auf einen späteren Termin als festgelegt ist nicht zulässig. Ein Heimrechttausch ist im Einvernehmen 
beider Spielpartner möglich. Spielbeginn ist wochentags und samstags spätestens um 20.00 Uhr, sonntags 
spätestens um 17.00 Uhr. 
Tritt eine der gemeldeten Mannschaften zu einem Pokalspiel nicht an oder meldet sich nach der Meldung 
wieder ab, so wird der Verein gemäß § 25 RO mit einer Geldbuße von 200,00 € belegt, von der 50 % dem 
zugelosten Spielpartner zuerkannt werden. 

V. Organisation 
Spielleitende Stellen für die angegebenen Pokalrunden sind die Frauenspielwartin und der Männerspielwart 
des HV. Der Originalspielbericht ist am Spieltag an die spielleitenden Stelle und die Spielberichtskopie an 
den HV-Schiedsrichterwart Bernd Steinebach zu schicken. 
Die Ergebnisse der Pokalspiele sind vom Heimverein unmittelbar nach Spielschluss im SIS einzugeben. 
Die Schiedsrichteransetzungen werden im SIS veröffentlicht. Einladungen können entfallen, da die SR eine 
SIS-Kontrollmitteilung erhalten. 

VI. Wirtschaftliche Bestimmungen 
Bei allen Pokalspielen muss von den Zuschauern Eintrittsgeld erhoben werden. Die Höhe bestimmt der 
Heimverein. Vereinsmitglieder und Dauerkartenbesitzer haben keine Vergünstigungen. Freien Eintritt erhal-
ten die Spieler und Offiziellen des Gastvereins, höchstens aber die laut Regel 4:1/4:2 zulässige Zahl (14 
Spieler und 4 Offizielle), zusätzlich der Sekretär. Der Heimverein ist verpflichtet, eine Abrechnung über die 
Einnahmen aufzustellen. Der Gastverein ist berechtigt, die Höhe der Einnahmen zu kontrollieren. Die Spiel-
leitende Stelle kann die Vorlage der Abrechnung verlangen. Von der Gesamteinnahme darf die Mehr-
wertsteuer abgezogen werden, wenn der Verein steuerpflichtig ist. Die verbleibende Einnahme wird im Ver-
hältnis 50:50 zwischen den beiden Vereinen geteilt. Der Heimverein trägt die Kosten für die Halle, den Sa-
nitätsdienst, die Werbung und die Schiedsrichter, der Gastverein seine Reisekosten. Der HVW verzichtet bei 
den Pokalspielen auf einnahmebezogene Spielbeiträge. 

VII. Sonstiges 
Fingerharz oder Haftmittel jeglicher Art dürfen nur nach den Vorschriften der WHV-Zusatzbestimmungen zu 
§ 25 RO (Punkt 2.1) benutzt werden; Verstöße ziehen Ordnungsstrafen nach sich. Die Haus- und Hallenord-
nungen sind von den Vereinen einzuhalten.  
Darüber hinaus sind die Weisungen der Halleneigner einzuhalten. Allen Vereinen wird dringend empfohlen, 
für einen ausreichenden Sanitätsdienst zu sorgen. Neben diesen Bestimmungen gelten die Satzung des 
HVW, die Ordnungen des DHB und WHV (einschl. der dazu ergangenen Zusatzbestimmungen und der Ab-
schnitte A -C) sowie die Internationalen Handballregeln, Ausgabe 7/10. 
 
Für das Präsidium:  Stroband 
Für die TK:    Brinkis, Alberternst, Beimesche, Steinebach 

Durchführungsbestimmungen für die Pokalspiele 2012/2013 
der Frauen und Männer des HV Westfalen 


